
Priesterhäuser Zwickau
Domhof 5-8, 08056 Zwickau
Telefon 0375 834551
priesterhaeuser@zwickau.de
www.priesterhaeuser.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag, Feiertag  13 bis 18 Uhr
Schließtage: Karfreitag, Heiligabend, Silvester

Eintritt
Erwachsene	 5 Euro
ermäßigt*	 3 Euro
1. Mittwoch im Monat frei
Eintritt für Kinder und Jugendliche bis zum 
18. Lebensjahr, Zwickau-Pass-Inhaber frei

*Schüler, Vollzeit-Studenten über dem vollendeten 18. Lebensjahr ( jedoch 
  nicht Gasthörer, berufsbegleitende Studiengänge, Fernstudium,  
  Beurlaubung) sowie Schwerbehinderte (mind. 50% GdB) gegen Vorlage 
  eines gültigen Nachweises

	 Die Räume im Ergänzungsbau sind barrierefrei, der 	
	 Altbau nicht. Das Personal ermöglicht auf Nachfrage
	 individuell zugeschnittene Einblicke.
	
	 Zur Eröffnung ist für maximal 15 Personen eine 	
	 mobile induktive Höranlage verfügbar.
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Die Druckschrift darf während eines Wahlkampfes weder von Parteien/Or-
ganisationen und Gruppen noch von Wahlbewerbern oder Wahlhelfern zum 
Zwecke der Wahlwerbung verwendet und nicht auf Wahlveranstaltungen 
ausgelegt oder verteilt werden. Ferner ist das Einlegen, Aufdrucken oder 
Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel untersagt. Der 
Zugang für elektronisch signierte und verschlüsselte Dokumente ist nur 
unter bestimmten Voraussetzungen eröffnet.
Geltende Regelungen, Informationen und Erläuterungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zwickau.de/esignatur.

Samstag, 01.12.2018, 16 Uhr
Ausstellungseröffnung
Eintritt frei

Samstag, 08.12.2018, 17 Uhr
Mittwoch, 19.12.2018, 16 Uhr
Öffentliches Kinderprogramm: Reise ins Märchenland
Erwachsene 6 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Freitag, 14.12.2018, 17 Uhr
Märchenstunde im Museum
Veranstaltung mit Gebärdendolmetscher
Erwachsene 6 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Sonntag, 16.12.2018, 13 bis 17 Uhr
Vorführung Zinngießen

Für das Kinderprogramm und die Märchenstunde wird 
um Voranmeldung gebeten.

Museumspädagogisches Begleitprogramm

Reise ins Märchenland
Es war einmal vor langer, langer Zeit ein kleiner Priester. 
Der lebte im Museum und tat nichts lieber, als tagein, 
tagaus schöne, alte, rätselhafte, kaputte und sonderbare 
Gegenstände zu betrachten. Besonders gern hörte er 
Geschichten zu diesen Dingen. 
Mit dem Priester reisen die Kinder in der Weihnachtsaus-
stellung in märchenhafte Welten. Wir lesen gemeinsam 
lückenhafte Texte zu den Dingen hinter Glas, hören 
geheimnissvolle Teile aus Hörspielen und führen mit ei-
nem kleinen Puppentheater ein bekanntes Märchen auf. 
Abschließend gestalten wir märchenhafte Handpuppen 
zum mit nach Hause nehmen.

Nähere Informationen, Terminvorschläge und Preise 
auf Anfrage.

Veranstaltungen

01.12.2018 - 06.01.2019

Weihnachten im 
Märchenland



Die heimelige Weihnachtszeit ist die Zeit der Märchen – 
auch in den Priesterhäusern. Ob „Rapunzel“, „Die Schneekö-
nigin“, „Die goldene Gans“, „Der Froschkönig“ oder „Hänsel 
und Gretel“, es gibt viele bekannte Märchen, die sich seit 
langem großer Beliebtheit bei Jung und Alt erfreuen. Des-
halb widmet sich die Weihnachtsausstellung in diesem Jahr 
den Märchenklassikern. In einer bunten Märchenwelt gibt 
es schöne Prinzessinnen, verzauberte Prinzen und vieles 
andere mehr zu entdecken. Nicht fehlen dürfen dabei zum 
Beispiel die Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm 
und die Märchenerzählungen von Hans Christian Andersen. 
Pyramiden, Krippen und weitere weihnachtliche Objekte 
ergänzen die Schau und sorgen für die passende Einstim-
mung auf die schönste Zeit des Jahres.

Insgesamt werden über 300 Märchenobjekte zu sehen sein. 
Darunter finden sich hübsche alte Adventskalender mit 
Märchenszenen, geschnitzte Märchenfiguren, Märchen-

[Titel]	Weihnachtskalender „Schnee-
	 königin“, 1966, VEB Postkarten-
	 verlag Berlin

[1]	 Weihnachtskalender 
	 „Schneewittchen“, geprägt, 
	 Dresdner Pappe, um 1930

[2]	 Vorlageblatt von einem 
	 Würfel-Legespiel, Märchen-
	 darstellung „Tischlein deck‘
	 dich! ...“, Farbdruck, um 1960

[3]	 Würfel-Legespiel „Hans im 
	 Glück“, um 1920

[4]	 Gesellschaftsspiel „Im 
	 Märchenland“, um 1970, VEB 
	 Plasticart, Annaberg

[5]	 Kulissenbilderbuch „Der 
	 standhafte Zinnsoldat“, 1985, 
	 Gondrom Verlag, Bayreuth

puzzles und Würfelspiele, Porzellan und Scherenschnitte 
mit Märchenmotiven, filigrane Zinnfigürchen und sogar 
Briefmarken mit Märchenbildern. Dabei verdankt die Schau 
ihre Vielfalt nicht zuletzt der großen Zahl an Leihgaben von 
verschiedenen Vereinen und privaten Leihgebern. 

Die ältesten Ausstellungsobjekte sind über 120 Jahre alte, 
fantasievolle Papiertheaterfiguren. Mit der Verbreitung 
des Papiertheaters im 19. Jahrhundert konnten Kinder ihre 
Lieblingsmärchen mit Figuren aus Papier und passenden 
Textbüchern zu Hause aufführen. Dazu wurden die Papier-
theaterfiguren aus Druckbögen ausgeschnitten, mit Pappe 
verstärkt und mit einem Draht zum Bewegen der Figuren 
versehen.
Zu den besonders schönen Objekten der Schau gehören drei 
geschnitzte Märchenhäuser aus der Zeit um 1950. Sie zeigen 
Szenen aus den Märchen „Der Wolf und die sieben Geiß-
lein“, „Rotkäppchen“ und „Hänsel und Gretel“. 

Für kleine und große Märchenliebhaber gibt es zur Ausstel-
lung auch ein „Märchen-Quiz“ mit spannenden Rätseln.

Es war einmal ...
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